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EnergieAgentur.NRW 

Á Neutrale, unabhängige, nicht kommerzielle Einrichtung die vom Land NRW 

getragen wird (Klimaschutzministerium MKULNV). 

Á Ansprechpartner für Unternehmen, Kommunen und Privatleute rund um 

Energieeffizienz und Erneuerbare Energien. 

 

Á Leistungen 

Energieberatung 

Kompetenznetzwerke 

Weiterbildung 

Ökologisches Bauen 

Stromeffizienz 

Information 

Auslandskontakte  
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Kommunaler Klimaschutz - Lösungsansätze? 

Á Energieeinsparung 

Á Energieeffizienz erhöhen, rationelle Energieverwendung 

Á Klimaschonende Nutzung erneuerbarer Energien ausbauen 

Á Verkehrsvermeidung und Verkehrsverlagerung auf den ÖPNV 

Á strategische Klimaschutzinstrumente einführen 
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Kommunaler Klimaschutz ï gute Beispiele aus NRW 

Á Maßnahmen ohne oder mit geringen Investitionen 

Nutzerverhaltens-Projekte 

Energieprojekte in Schulen 

Energiesparprojekte in Verwaltungen / Mission E / Modellprojekt in Gelsenkirchen 

Á Maßnahmen mit Investitionen / hohes CO2-Einsparpotential 

Energetische Gebäudesanierung 

Städtische Gebäude 

Wohngebäude 

Á Steuerung der kommunalen Energieaktivitäten 

Kommunale CO2-Bilanzen 

Konvent der Bürgermeister 

Kommunale Klimaschutzkonzepte / Förderungen 

Umsetzung kommunaler Klimaschutzkonzepte / Energiemanager 

European Energy Award 
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Klimaschutz trifft Praxis ï gute Beispiele aus NRW 

Á Maßnahmen ohne oder mit geringen Investitionen 

Nutzerverhaltens-Projekte 

Energieprojekte in Schulen 

Energiesparprojekte in Verwaltungen / Mission E / Modellprojekt in Gelsenkirchen 

Á Maßnahmen mit Investitionen / hohes CO2-Einsparpotential 

Energetische Gebäudesanierung 

Städtische Gebäude 

Wohngebäude 

Á Steuerung der kommunalen Energieaktivitäten 

Kommunale CO2-Bilanzen 

Konvent der Bürgermeister 

Kommunale Klimaschutzkonzepte / Förderungen 

Umsetzung kommunaler Klimaschutzkonzepte / Energiemanager 

European Energy Award 
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EnergieSchule.NRW 

Á Über 1000 Schulen in über 100 Kommunen führen Energieprojekte 

durch 

Einsparungen im Bereich Strom, Wärme, Wasser, Abfall 

Schulen im Einsatz für den Klimaschutz 
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Hºrspiel zu regenerativen Energien: ĂMission Erdeñ 

Á Schülerfirma des Kamener Gymnasiums 

Á 46 Minuten professionelle Unterhaltung zum Thema Energie 

Á www.envolisten.de  
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Die Energie-Experten 2.0 ï für Primarstufe und Sekundarstufe 

Á EDV-Gestütztes Quiz zum Spiel in Gruppen 

Für zwei bis vier Schüler-Teams  

(ªhnlich der ĂGroÇe Preisñ mit Wim Thoelke  oder Ratequiz ĂWer wird Millionªrñ) 

Mit Bildern, Grafiken, und Erläuterungen  

Á Mit Handbuch (Hintergrundinformationen) 

Á Zum Einsatz im Unterricht und bei Aktionstagen, OGS 

Für Primarstufe ï NEU  - TESTVERSION 

Für Sekundarstufe 

Á Themen 

ĂEnergie und Umweltñ 

ĂEnergiesparenñ 

ĂEnergie die sich erneuertñ 

ĂSonnige Zeitenñ 
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Die ĂEnergie Werkstattñ ï Seminar für Grundschullehrer 
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Energie-Kiste ï Erneuerbare Energien 

Á Energie im Alltag 

Á Lernen an Stationen / Unterrichtsreihe  

Für 4.-6. Klasse 

Á Erneuerbare Energien 

Windenergie 

Wasserkraft 

Sonnenenergie 

Bioenergie 

Erdwärme 
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Begleitung bei der Durchführung von Energieprojekten 

Á Energiesparmodelle 

An Schulen und Kindergärten 

Einführung oder Weiterführung 

Á Förderung über 3 Jahre durch das BMU 

Personalstelle oder Externer Beauftragter 

bis zu 65% der Ausgaben für  

Sach- und Personalkosten  

Zusatzförderung für finanzschwache 

Kommunen möglich 

Á Antragstellung 01.01.-31.03.2012 
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Ăaktionswoche.Efitñ 

Energie-Fitness für Verwaltungsgebäude 

Á Wie lassen sich Stromverbrauch und Stromkosten 

reduzieren? Durch energiebewusstes Verhalten! 

+ Aufklärung für ein sensiblere Nutzerverhalten 

   im Umgang mit der elektrischen Energie 

+ mögliche Senkung des Verbrauches um 5 ï 10 % 

Á ĂBlumenstrauÇñ verschiedener Aktivitªten, u.a. 

+ energetische Ist-Analyse und Leistungsmessung 

+ Multiplikatoren-Schulung und Bürorundgänge 

+ Infostand (Energieberatung, Messgeräteverleih) 

+ Workshop (Ergebnispräsentation, Empfehlungen) 

Á Materialien (Broschüre, Türanhänger, Spartipps) 
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Ămission Eñ 

Energieeffizienzkampagne zur dauerhaften Nutzermotivation (1) 

Á ĂEñ steht f¿r Energie, Effizienz, Einsparung, Emission und Engagement. 

Á Basismodul: Know-how-Transfer der EA.NRW befähigt Unternehmen  

und Verwaltungen, ihre Kampagne eigenständig durchzuführen, u.a. 

+ 2-tägiges Inhouse-Einführungsseminar (max. 18 TN) 

+ 320-seitiges Kampagnenkompendium (6 Expl.) 

   (Philosophie, Strategie, ca. 60 potenzielle Aktivitäten und Kampagnenkommunikation) 

+ Nutzungsrechte an der Wortbildmarke im 

   individuellen Farbcode 

+ 1 Personaltag Support (strategisch / operativ) 

+ Internet-Community für Projektverantwortliche 

+ bei Bedarf: Fachseminar ĂEnergiesparen in  

   Verwaltungsgebäuden ï Nutzerverhaltenñ (2 TN) 

+ Kosten: 5.000,- ú (netto) 
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Ămission Eñ 

Energieeffizienzkampagne zur dauerhaften Nutzermotivation (2) 

Á Aufbaumodule: Kampagnenaktivitäten und -materialien des Partners 

beispielhafte Vorarbeiten der EA.NRW im Layout der Pilotkampagne 
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Energie Sparen in der Verwaltung 

Á Ein Erfolgsmodell in der Stadt Gelsenkirchen 

Á Energiesparaktivitäten in 7 Verwaltungsgebäuden 

Á Schulung von ĂEnergiebeauftragtenñ und Hausmeistern 

Á Bsp. Jahr 2006: 50.000 ú Energiekosten eingespart 

Á 15% der Einsparsumme zur Motivation der Mitarbeiter 

Spende für gemeinnützigen Zweck (3.120,-) 

Preise für Energie-Quiz (3.120,- VHS) 

Fortbildungsprogramm (1.500,-) 

Preisverleihung durch OB 
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Kommunaler Klimaschutz ï gute Beispiele aus NRW 

Á Maßnahmen ohne oder mit geringen Investitionen 

Nutzerverhaltens-Projekte 

Energieprojekte in Schulen 

Energiesparprojekte in Verwaltungen / Mission E / Modellprojekt in Gelsenkirchen 

Á Maßnahmen mit Investitionen / hohes CO2-Einsparpotential 

Energetische Gebäudesanierung 

Städtische Gebäude 

Wohngebäude 

Á Steuerung der kommunalen Energieaktivitäten 

Kommunale CO2-Bilanzen 

Konvent der Bürgermeister 

Kommunale Klimaschutzkonzepte / Förderungen 

Umsetzung kommunaler Klimaschutzkonzepte / Energiemanager 

European Energy Award 
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Kommunale Gebäude ï Struktureller Ansatz 

Á Verbrauchserfassung 

Á Verbrauchsauswertung / Kennzahlenbildung 

Á Erkennen von Handlungsnotwendigkeiten 
 

Á Analyse der Gebäude, der Anlagen  

Á Diagnose 

Á Festlegung von Maßnahmen 

Á Durchführung u. Bewertung der Maßnahmen 
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Sanierung von kommunalen Gebäuden  
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Baesweiler: Sanierung des Gymnasiums zum Passivhaus 

Á Ziel: Sanierung der gesamten Schule aus den 70er Jahren systematisch und 

konsequent auf Passivhausstandard 

Á Gesamtkosten: 10 Mio ú, Landesanteil 4,8 Mio 

Á Reduzierung der Gesamtenergieverbrauches um 80% 

Á Heizwärmebedarf 

Vor der Sanierung:  220 kWh/m²a 

Nach der Sanierung: 15 kWh/m²a 

Á Erdsondenanlage mit 140 m Tiefe, in Verbindung mit Wärmepumpe zur 

Kühlung und Beheizung 

Á Kontrollierte Lüftungsanlage mit Wärmerückgewinnung 

Á Energetische Optimierung der Beleuchtung 
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Gymnasium Baesweiler 

Á   
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Saerbeck: Gläserne Heizzentrale 

Á Heizzentrale mit Nahwärmenetz 

Á Zur Versorgung von Schul- und Sportzentrum u. Kindergarten 

Á Zwei Holzpelletkessel mit gesamt 850 kW (550 + 300 kW) 

Á Dank Glasfassade für Interessierte einsehbar 

Á 1,5 Mio Euro für Heiztechnik, Nahwärmenetz, Leitungen, Erdarbeiten, 

thermische Solaranlage auf dem Schuldach und 

Umweltbildungskonzept (innerörtlicher Energie-Erlebnispfad) 

Á Mittel aus KPII, MKULNV, LEADER-Mittel des Kreises Steinfurt (EU) 
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Einweihung der gläsernen Heizzentrale 
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Finanzierung von Klimaschutzmaßnahmen 

Á Marktanreizprogramm Erneuerbare Energien BMU  

Solarkollektoren, Biomasseheizkessel, Geothermieanlagen  

Á Konjunkturpaket II  

Energetische Sanierung der Bildungsinfrastruktur 

Á Contracting-Modelle 

Á JIM.NRW 

CO2-Minderung durch Kesselmodernisierung 

Á Wettbewerbe u. Kampagnen 

 

Á Förderprogramme der KfW für Kommunen 

Á BMU-Klimaschutzinitiative 
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KfW-Programm  ĂEnergieeffizient Sanieren ï Kommunenñ 

Á Förderung wurde im Jahr 2011 ausgeweitet 

Á Beschränkung auf Schulen, Kitas und Gebäude der Kinder ïund 

Jugendarbeit entfällt 

Á Förderfähig alle kommunalen Nichtwohngebäude kommunaler und 

sozialer Infrastruktur, demnach auch Rathäuser, Krankenhäuser oder 

Vereinsgebäude (Vor 1.01.1995 fertig gestellt) 

Á Förderung von: 

Energetische Sanierung zum KfW-Effizienzhaus 85 / 100 

Einzelmaßnahmen, wenn sie technischen Mindestanforderungen erfüllen, 

von Sachverständigem empfohlen 

Á Zinssatz ab 0,45% 
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Wohngebäude ï Einsparung durch Sanierung 
 

Á Baualtersklassen von Wohngebäuden in NRW 
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Schwerte / Ruhr: Solarsiedlung Märkische Straße 

Á Gemeinnützige Wohnungsbaugenossenschaft Schwerte eG (GWG) 

Á Grundlegende Sanierung des Viertels in 2006 

Á Veränderung der Grundrisse 

Á Neugestaltung von Außenanlagen 

Á Umfangreiche Dämmaßnahmen  

Á Regenwassernutzung 

Á Neue Heizanlage mit Holzhack- 

schnitzeln und solarthermischer  

Unterstützung 
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Duisburg Huckingen: Hochhaus mit inneren Werten 

Á Umfangreiche Sanierung des 50er Jahre Baus mit 43 WE 

Á Ziel: Senkung des Energiebedarfs so weit wie möglich aber 

wirtschaftlich sinnvoll. 

Á Ergebnis: Energieeinsparung von 93% (4L Heizöl / qm a) 

Á Jahres-Heizwärmededarf  

vor Sanierung 132,1 kWh/m² 

nach Sanierung 28,8 kWh/m² 

Á Wärmeversorgung: Umstellung auf Fernwärme aus 

Kraftwärmekopplung 

Á Lüftungsanlage mit Wärmerückgewinnung 

Á Begleitet im Modellvorhaben ĂNiedrigenergiehaus im Bestandñ 


